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jeitigem ^lecanftitb üoc 5ec a^üugecbaüe. ßk ^Ecmebocrcb

.Öaö Ikogcamm öeu
^co^Ko^eimec Rttb 1983:

©amstag, £0.8.83
14.00 Uhr Aufstellung des Kerwebaumes

und anschließendes „Angießen"

15.00 Uhr Beginn des Tauziehens in der Nähe

der Bürgerhalle

20.00 Uhr Einzug der Kerweborsch in die Bürgerhalle
mit Vorstellung und Ehrentanz.

Es spielt das Happy Sound Swingtett

22.00 Uhr Show-Time der

Groß-Rohrheimer Kerweborsch

©onntag, £1.8.83
10.00 Uhr Frühschoppen
Es spielt der Posaunenchor

13.30 Uhr Umzug durch Groß-Rohrheim

Der Umzug verläuft wie im letzten Jahr. Aufstellung

„In den Elf Morgen" durch die Friedrich-Ebert-Str.,

Rich.-Wagner-Str., Falltorhausstr.. Wilhelmstr., Bahn-

hofstr., Wingertstr., Falltorhausstr., Rheinstr., Jahnstr.,

zur Bürgerhalle.

Dort wird dann die Kerwered gehalten.

20.00 Uhr Einzug der Kerweborsch in die Bürgerhalle.

Danach erfolgt die Siegerehrung des Tauziehens.

Es spielt die Tanz und Show Band Blue Bird.

Eintritt frei.

IHontag, ££. 8. 83
10.00 Uhr Frühschoppen in der Bürgerhalle.
Für Unterhaltung bis in den späten Nachmittag ist
gesorgt.

19.00 Uhr Beseitigung sämtlicher alkoholischer Rest¬

bestände und Beerdigung der Rohremer Kerb.

2ln allE ücCec
ÖEÖ (!5co[s-KobcEmEC
^ECtDEbläÖCbE !!!
Sie halten die 5te Ausgabe unseres Bläd-
chens in der Hand. Nach Ihrem sicherlich
gründlichen Studium werden Sie feststel¬
len, daß sich an der Qualität auch in die¬
sem Jahr nichts geändert hat.

Wie Sie wissen wurde zum 1. 7. 83 die
Mehrwertsteuer um 1 % auf nun 14 %
erhöht. Dies bedeutet, daß wir leider ge¬
zwungen sind auch den Bezugspreis zu
erhöhen.

Sollten Sie sich darüber ärgern, dann ist
es jetzt zu spät, da Sie das Blädchen
schon erworben haben.

Die Kerweborsch
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Feuerwehr:

Die Feuerwehr bietet allen Mitgliedern einen

Schwimmkurs an.

Beginn: Beim nächsten Hochwasser am Damm. Wer

ein Boot hat, wird gebeten dies mitzubringen.

Verkaufe BH, Cup Z. auch hervorragend als Doppel¬

zelt zu verwenden. Josephine Filberta

übernehme ab sofort auch Taxifahrten nach Mann¬

heim. Zur Verfügung steht ein schwarzer Dienstwagen.

Auch liegend Transporte sind möglich. H!H.

ASV;
Noch einmal vielen Dank an alle Geldgeber. Sie

trugen dazu bei, daß unser Jubiläum eine bombige

Sache wurde.

Kerweborsch:

Die Teilnehmer am Kerweumzug werden gebeten auf

Kranzniederlegungen zu verzichten.

Feuerwehr:

Wir erinnern noch einmal daran, daß bei der nächsten

Übung nicht mehr durch die Sirene sondern durch ein

dreifaches, langgezogenes l-AAH alarmiert wird. Wir

bitten um gefällige Beachtung.

FC Alemannia
Wir haben gehört, die Kerweborsch „ziehen wie e

Bump". Aus diesem Anlass erinnern wir noch einmal

daran, daß wir immer noch Wasser im Keller haben.

FRAGEST
m an die Redaktion ¦

Ist es wahr.

daß der untere Teil der Rheinstr. zum „Sperrbezirk"

erklärt wird? Wissen wir noch nicht, denn der Ge¬

meindevorstand hat vor der Entscheidung noch ein

paar „Lokaltermine" anberaumt.

daß im Hundeverein jedes Mitglied ein Zeltlager ver¬
anstalten darf? Stimmt. Aber im Verein nur einmal.

daß Fahrrad fahren gefährlicher als Gehen ist?

Stimmt. Beim Fahrrad fahren hat sich schon so man¬

cher die Zähne ausgebissen.

Damit das Groß-Rohrheimer Lied endlich einmal in

ganz Groß-Rohrheim (West- und Ostseile) bekannt

wird, haben sich die Kerweborsch zum Abdruck im

Kerweblädche entschlossen.

dkofs-KotMenri;
hu iböcfdien
am Kt)dn
— Schunkelwalzer ¦—

Text: Lutz Herbert

Musik: Emil Richter

1. 1200 Jahre bist du alt und liegst am selben Ort
ganz früher man dich Rara nannt,
noch heut bestehst Du fort.
Gerade an der Heerwegstraß',
wo einst die Römer zogen ein,
lagst unweit von der Jägerburg,
und von der Burg zu Stein.

Refrain:

Rohrheim, Rohrheim,
dü herrliches Dörfchen am Rhein,
Rohrheim, Rohrheim,
wo kann es denn schöner nur sein?
Rohrheim, Rohrheim,
so singe ich immer auf's neu,

Groß-Rohrheim, meine Heimat,
nur dir bleib ich treu,
Groß-Rohrheim, meine Heimat,
nur dir bleib ich treu.

2. Begrenzet von der Hammerau,
dem Jägersburger Wald,
umgeben von dem Winkelbach,
der Weschnitz blauem Band,
wo mittendurch der Rheinarm zieht,
der Damm das Wasser immer bar,
vom Siebter bis zum Steinern Kreuz,
all das ist Rohr'mer Land.

Refrain

3. Vom Schenkste bis zur Wassergass',
ja auch sogar im Eck',
vom Heerweg bis zur Hintergass',
und an die Glöckners-Brück,
von Ailmannspfort bis auf die Bein
und bis zum Falltorhaus,
da fühlen v\(ir uns ganz daheim,
denn da sind wir zu Haus.

Refrain 



Da die Kerweborsch im nächsten Jahr ihr 10 jähriges Betriebsjubiläum zu
feiern gedenken, haben wir uns schon jetzt mit der Chronik befaßt
in vielen mühsamen Stunden hat uns Chefarschsvar Reinhard Krauß, unter¬
stützt von der Eschbaum-Brauerei, in der Urgeschichte der Kerweborsch
herumgestöbert.
Hierbei konnte Reinhard Krauß wesentlich zur Klärung des Verhältnisses
zwischen Ur-Kerweborsch und Ur-eich beitragen. Aufgrund dieser Leistung
wurde R. Krauß für die Verleihürsg des gläsernen 2 Ltr. Stiefels vorge¬
schlagen. Lesen Sie nun exklusiv im Groß-Rohrheimer Kerweblädche den
Bericht unseres Chefarschivars.

Rzmz-

boifd)
1. Auf der Suche nach dem Ursprung

des Kerweborsch's

Der Kerweborsch, seit einigen 100000 Jahren Herr des

Planeten Erde, entstand nicht „durch Zufall" — er ist

das Ergebnis einer langen Entwicklungsreihe.

Die entscheidende Phase der Kerweborschwerdung

spielte sich vor etwa einer Million Jahre ab. Es be¬

steht kein Zweifel daran, daß schon die Ur-Kerwe-

borsch mit ähnlichen körperlichen und geistigen An¬

lagen ausgestattet waren wie der Kerweborsch von

heute. Das gilt auch für den Neanderkerweborsch, der

vor und während der letzten Kerb weite Teile Groß-

Rohrheims, Bobstadt's und Ostfrieslands bevölkerte.

Seine Kennzeichen waren „Spitzbubengesicht", mit

starken Augenringen und hängendem Schmierbauch.

Er verfügte schon über eine beträchtliche Alkoholauf¬

nahmekapazität, und wurde deshalb auch als Homo

Alkoholix bezeichnet.

2. Die Kultur der Kerweborsch

Am Anfang aller Kultur steht die Frage nach dem Sinti
der Kerb. Es gibt mehr als eine Antwort auf die Frage

nach dem Sinn der Kerb. Wir suchen sie in der Ge¬

borgenheit eines Gasthauses wie des Hessischen

Hofes von Groß-Rohrheim.

In Groß-Rohrheim gilt der kultische „Affentanz" als

Anruf an das höchste Wesen, den Kerwevadder (Gott¬

heit, Symbol der Kraft und Alkoholvernichtung).

Wir wissen nur wenig darüber, wie es zur Entstehung

der einzelnen, vor allem durch ihre Hautfärbung unter¬

schiedenen Kerweborschrassen (z. B. Luy) gekommen

ist. An Knochen- und gut erhaltenen Leberfunden

kann man ja nicht einmal erkennen, ob Neanderker¬

weborsch oder Cro-Magnonkerweborsch dunkel oder

heil pigmentierte Haut, schwarze oder blonde Haare
hatten.

Solche Feststellungen wurden erst wesentlich später

durch farbige Kerweborschbilder möglich, zu deren

Ursprungszeit aber die Rassenspaltung der inzwischen

rapide angewachsenen Zahl der Kerweborsch bereits

vollzogen war.

Als noch die Neanderkerweborsch durch die Lande

streiften, wird es ein seltenes und eindruckvolles Er¬

eignis gewesen sein, wenn eine ihrer Horden auf eine

andere stieß.

Wahrscheinlich hatte zu dieser Zeit die Mehrzweckhal-

lenbevölkerung die Millionengrenze noch nicht über¬

schritten. Der Tod durch Hunger, Durst und Alkohol¬

vergiftung lauerte überall, die Kerweborschsterblich-

keit muß also hoch gewesen sein.

Brennstoffe
für die
Kerweborsch-

maschine

Die drei Nährstoffe die der Kerweborsch braucht:
Bier, Schnaps und Sekt, sind in reiner Form ohne

jeden Geschmack.

Sie reizen weder den Appetit, noch regen sie die

Abgabe der Verdauungssäfte an. Daß uns das Saufen

über die ausschließliche Bedarfsdeckung hinaus auch

noch Freude macht, dazu tragen viele Geschmack¬
stoffe bei.

Auch die raffinierten Tricks der verfeinerten Destilla¬

tion verfolgen nur den Zweck, unsere Sinne für die

Alkoholaufnahme zu interessieren. So säuft der

Mensch denn mit Vergnügen — und leider oft mehr
als ihm bekommt.

Miteinander abwechselnde Geschmacksreize sorgen

dafür, daß das Sättigungsgefühl immer wieder unter¬

drückt wird. (Prost).



ßEiwboifcl) - Uorftcllung 1983
Zum 9te mol stehn heit uff de Lader

die Kerweborsch un ihm Vadder
die wollen in Rorem Kerwe feiern

dun sich ferschte form Deiwwel un form Meiern

awwer schunscht is dene nix zu schwer

trinke Bier un Woi un aach noch mehr

hen en scheene Boam gestellt

un such noch oaner der des bezehlt

un jetzt wie in jedem Johr

stell ich die Borsch eich vor

De Ede unsern Sonnyboy

liebt alle Mädcher un jeden Woi
schwimme dut er wie en Ahl

un hot ab un zu en volle Kanal

De Werner is es erstemol debei

un hot dehoam e Brauerei

des is unsern greschte Schatz

drum is er aach de Kerwewatz

De Schneider Seppl is Chemiefachwerker
un werd bei de Kerweborsch immer stärker

dut sich zeeje Bier uff oamol kaafe
der schluckt netmej, der läßts nur noch laafe

De Bördi hot des Johr schwer

denn der is bei de Bundeswehr

dort dut er mit LKW's rumbrumme

un werd demnächst mit em Panzer noch Rorem kumme

De Filberts Jo unsern Pferdehalter

trägt ab un zu en Büstenhalter

der moant vielleicht aach noch des wer schick

dodebei is er bloß zu dick

De Gerd der hot jetzt Abitur
drum braucht der aach e harti Kur

die macht er bei de Bundeswehr

der schießt dort rum mim Schießgewehr

De Reinhard der gern Fleischworscht ißt

un aach soi Freundin net vergißt

dut sich gern de Hinnern pudern

un die ganz Woch beim Meli rumludern

De Embach macht uns ganz schee Kummer

der liebt vun Biwwels jetzt e Gummer

aach mit Leitplanke hot er en Konflikt
drum hot er se aach glei umgeknickt

Es Engerts ern Walter aus de Neigass kimmt

bei dem hot letscht Johr gor nix gestimmt

doch des Johr is er wirrer debei

un macht alle Roremer Mädcher schei

Günther Schaab genannt der Zinker

werd noch jedem Biersche flinker

der is bald so schnell wie de Schall

un beim TV speelt er Volleyball

De Luy der braucht sich net zu schäme

mit dem hatte mer des Johr koa Probleme

der braucht nur wos fer de Dorscht

alles andere is em worscht

De Gerhard Herbert hot sich jetzt ausgetobt

drum hot er sich aach glei verlobt

un weil jeder aach emol soi Freiheit braucht

is er bei de Kerweborsch unnergetaucht

De nächste is en Kerl wie en Boam

de Volker wor des Johr kaum dehoam

im Nordhessische do hockt er

un macht dort soin Scholle Doktor

De Mizzi unser greschti Kapp

macht bei jedem Mädchen schlapp
der moant er wär de greschte

un seift bei de Kerb net es meschte

De Jagga vun de CDU
petzt es Cola wie e Kuh

der is des Johr es erschte mol debei

drum is er a noch mädcherschei

De Dieter als Kerwevadder ganz schee Helle

hot des Johr a noch Dauerwelle

iwwer Kerb do macht er Sprich

un dehoam hockt er mit Lockewickler in de Kich


